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Herausgepickt
Abendfeiern im Advent 
«Macht die Tore weit!»
Schon die Hälfte aller Türchen 
im Adventskalender ist geöffnet, 
Guetslibüchsen werden gefüllt und 
Geschenke ausgesucht. Mit jeder 
Abendfeier kommen wir Heilig­
abend ein wenig näher und die Vor­
freude auf das Weihnachtswun­
der wächst. Verbringen Sie eine 
besinnliche Dreiviertelstunde mit 
Musik, Liedern, Texten und Gebe­
ten.
18. bis 21. Dezember
19.05 bis ca. 19.45 Uhr, Kirche
21. Dezember, 18.30 Uhr, 
Konzertante Musik

Der verlorene Engel
Kurz vor Weihnachten verliert Fah­
rer Leip einen Weihnachtsengel, der 
für die Dekoration in einem Waren­
haus bestimmt ist. Die neuere Kurz­
geschichte wirft ein spannendes 
Licht auf die alte Weihnachtsbot­
schaft: «So sehr hat Gott die Welt 
geliebt, dass er seinen einzigen Sohn 
gab.» Wir feiern Weihnachten mit 
festlicher Musik von Tina Zweimül­
ler (Orgel) und Heinz Saurer (Trom­
pete, Corno da caccia).
25. Dezember, 10 Uhr, Kirche
Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl

«All you need is love»
Vor mehr als einem halben Jahrhun­
dert sangen die Beatles die simple 
Botschaft: «Alles, was du brauchst, 
ist Liebe.» Die Jahreslosung fürs 
2024 lautet: «Alles, was ihr tut, ge­
schehe in Liebe.» (1.Korinther 16,14) 
So einfach! Zu einfach? Musikali­
sche Klänge von Tina Zweimüller 
(Flügel), Valentin Wandeler (Kla­
rinette) und Fridolin Blumer (Kon­
trabass) begleiten uns am Silvester, 
wenn wir zurückschauen und nach 
vorn blicken – in Liebe.
Sonntag, 31. Dezember, 18 Uhr, 
Kirche

Und Friede auf Erden?
Thomas Strehler | «Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefallens», so sangen die Engel in Bethlehem. Würden 
sie das heute immer noch singen?

Wir singen diesen Lobgesang im­
mer noch, wir hören diese Wor­
te, lesen sie, kennen sie gut. Nur 
– wo ist er denn, dieser Friede? 
Das Wohlgefallen Gottes hat wohl 
Grenzen bei den Menschen im na­
hen und weiteren Osten. Warum 
leiden sie und wir nicht? Warum 
gefällt uns unser Wohlstand wohl? 
Und warum dürfen wir von Her­
zen dankbar sein für den Frieden 
in unserem Land, während andere 
genauso im Dunkeln sitzen und auf 
ein grosses Licht der Erlösung und 
des Friedens hoffen wie damals die 
Menschen in Bethlehem? – Eine 
ganz unbeschwerte Heilige Christ­
nacht werden wir wohl nicht feiern. 

Und doch spüren wir dem Wunder 
nach und dem Frieden, den wir im 
Vertrauen auf das Neugeborene nie 
aufgeben werden.
Dietrich Bonhoeffer schreibt in der 
Zeit des letzten grossen Krieges 

in Europa: «Von der Geburt eines 
Kindes ist die Rede, nicht von der 
umwälzenden Tat eines starken 
Mannes, nicht von der kühnen Ent­
deckung eines Weisen, nicht von 
dem frommen Werk eines Heili­
gen. Es geht wirklich über alles 
Begreifen: Die Geburt eines Kin­
des soll die grosse Wendung aller 
Dinge herbeiführen, soll der gan­
zen Menschheit Heil und Erlösung 
bringen.»
Die Christnachtfeier wird be­
reichert vom Konzertchor Sing­
gemeinde unter der Leitung von 
Kantor Nicolas Plain.
Sonntag, 24. Dezember,  
22.30 Uhr, Kirche

«Das Wohlgefallen 
Gottes hat wohl 
Grenzen bei den 
Menschen im nahen 
und weiteren Osten. 
Warum leiden sie 
und wir nicht?»



Bildung

Sozialdiakonie

Bildungsabende: «Sie werden lachen, die Bibel.» (Bertold Brecht)

Herzlich Willkommen, Marisa Fernandez

Vor 500 Jahren löste eine neue Lek­
türe von biblischen Texten die Re­
formation aus. Bis heute ist die re­
formierte Kirche eine «Kirche des 
Wortes». In unserer Kirchenordnung 
heisst es: «Die Landeskirche prüft 
und erneuert ihr Lehren und Handeln 
immer wieder an dem in der Heiligen 
Schrift bezeugten Wort Gottes.»
Drei Bildungsabende widmen sich 
der Bibel. Warum überhaupt die­
ses Buch? Wie kann man es ver­
stehen? Manches ist so irritierend! 
– Sie hören Referate von Pfr. Paul 
Kleiner, lesen einzelne Bibelverse, 
haben Gelegenheit für Diskussion. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.
Montag, 15. und 29. Januar und 
12. Februar, 19.30 Uhr, Kirchge-
meindehaus

santen Einblick in die kirchliche 
Arbeit ermöglichen soll. Mit ihrem 
Wissen, ihrer empathischen offe­
nen Art und ihrem Talent, Anläs­
se zu organisieren, wird sie unser 
Gemeindeleben bereichern und als 
Studentin bestimmt auch aktuel­
le Impulse mit in ihre Arbeit ein­
fliessen lassen können. Wir wün­
schen Marisa Fernandez ein gutes 
Einleben in unserer Kirchgemein­
de, erbauende Begegnungen in Kir­
che und Dorf und viel Erfolg für ihr 
Studium. 
Im Gottesdienst vom 14. Januar 
2024 werden wir Marisa Fernan­
dez bei uns willkommen heissen.
Sonntag, 14. Januar, 10 Uhr,  
Kirche

Die Bibel, Massstab und Quelle der Erneuerung für die Kirche  
(gemäss der zürcherischen Kirchenordnung)

Paul Kleiner | Nach der 
Lieblingslektüre oder dem 
Buch für die einsame Insel 
gefragt, soll der deutsche 
Schriftsteller Bertold 
Brecht geantwortet haben: 
«Sie werden lachen, die 
Bibel.»
Dabei ist die Bibel vermutlich das 
Buch, das am meisten Staub an­
setzt. Zwar steht sie in vielen Woh­
nungen, aber oft ungeöffnet auf 
dem Gestell, mit einem schlechten 
Ruf: Schwer verständlich, altmo­
disch und überholt, voller Wider­
sprüche. Es gibt sogar Forderun­
gen, die Bibel erst ab 18 Jahren 
freizugeben, weil die darin enthal­
tene Gewalt Kindern schade …

Rachel Wagner | An der 
Kirchgemeindever­
sammlung vom 22. Mai 
2023 wurde die befristete 
Ausbildungsstelle Sozial­
diakonie 50 % genehmigt. 

Es freut uns sehr, dass Frau Marisa 
Fernandez den Weg zu uns gefun­
den hat. Mit dem Studium am TDS 
(Höhere Fachschule für Theolo­
gie, Diakonie und Soziales) in Aa­
rau hat sie bereits begonnen und ab 
1. Januar 2024 wird Frau Fernandez 
parallel dazu die praktisch-kirchli­
che Arbeit bei uns aufnehmen. Sie 
wird in all unseren diakonischen 
Bereichen mitarbeiten können, was 
ihr einen vielseitigen und interes­ Marisa Fernandez

«Drei Bildungsabende widmen sich 
der Bibel. Warum überhaupt dieses 
Buch? Wie kann man es verstehen? 
Manches ist so irritierend!»



Wir gratulieren
80 Jahre
12.01.: Ulrich Frei,
Mattenstrasse 74
16.01.: Margrit Bertschi,
Obermattstrasse 72
23.01.: Silke Barg,
Hörnlistrasse 48
23.01.: Walter Wirz,
Feldstrasse 27b
85 Jahre
10.01.: Kurt Rainer,
Steinwiesstrasse 8
22.01.: Hanna Baumann,
Zelglistrasse 7
29.01.: Paul Waeber,
Bodenackerstrasse 10a
90 Jahre
17.01.: Elfriede Ott,
Schulstrasse 6
30.01.: Violette Kienzi-Droz-
Georget,
Rigistrasse 6
91 Jahre
16.01.: Klara Bosshart,
Mattenstrasse 78
17.01.: Bertha Graber,
Hörnlistrasse 79
93 Jahre
15.01.: Margrit Bochsler,
Rigistrasse 4

Diamantene Hochzeit
18.01.: Nelly u. Antonio Bruno,
Geengässli 7

Wir trauern um
Paul Briner, 
Bachtelstrasse 50, 
verstorben im 94. Altersjahr
Vreni Gubler, 
Zelglistrasse 7, 
verstorben im 85. Altersjahr
Jenny Hayoz, 
Langackerstrasse 2, 
verstorben im 51. Altersjahr
Heinz Richard, 
Mettlenstrasse 33, 
verstorben im 80. Altersjahr
Rita Rufer, 
Langackerstrasse 12, 
verstorben im 78. Altersjahr

A K T U E L L

Gemeinsam 
Weihnachten 
feiern
Wenn Sie an Heiligabend nicht 
allein sein möchten, feiern Sie 
mit uns. Es besteht die Möglich­
keit für einen kostenlosen Fahr­
dienst. Anmeldung bis 19. De­
zember an Maya und Rolf Nünlist  
(044 951 11 17, romal@sunrise.ch).
Heiligabend, 24. Dezember,  
18 Uhr, Kirchgemeindehaus

Bildungsabende: «Sie werden lachen, die Bibel.» (Bertold Brecht)

Herzlich Willkommen, Marisa Fernandez

sungsteam stellen, ist am 14. Ja­
nuar 2024 in Wetzikon. Infos und 
alle Daten für 2024 findest du auf 
www.neueck.ch. Wir organisieren 
jeweils eine gemeinsame Hin- und 
Rückreise. Bei Fragen melde dich 
bei Lukas Peter (079 950 05 05).
Sonntag, 14. Januar, 19.00 bis 
20.30 Uhr, Ref. Kirche Wetzikon

Ausblick

Eine Anmeldung ist via Flyer oder 
online www.neueck.ch/camps-pro­
jekte/ möglich. Wir freuen uns auf 
dich! Lukas Peter, Pfr.  Thomas 
Strehler und Team
25. Februar bis 1. März,  
Saas Grund VS

Konzert Singgemeinde 
Pfäffikon
«Abendstund hat Gold im Mund»! 
Ein vielseitiges Programm von der 
traumhaften Abendmusik bis zum 
musikalischen Morgenrot erklingt 
am Samstag, 20. Januar 2024. Der 
Konzertchor Singgemeinde Pfäffi­
kon mit Instrumentalensemble lädt 
zur Entdeckung von weniger be­
kannten und umso überraschende­
ren Werken von Beethoven, Rhein­
berger, Franck, Fauré, Boulanger 
und Rutter ein. Leitung: Nicolas 
Plain. Eintritt frei, Kollekte; Apé­
ro nach dem Konzert
Samstag, 20. Januar, 19.30 Uhr, 
Kirche

Adventstürli  
«Wir wünschen Frieden»
Im Rahmen des Gewerbe- und 
Verkehrsvereins Pfäffikon gestal­
ten wir das letzte Adventstürli im 
Dorf: Projiziert an die Aussen­
wand, erstrahlt die Kirche einmal 
anders. Rund um eine Feuerschale 
gibt es Suppe, Häppchen und Ge­
tränke, um einen Moment zu ver­
weilen. Unter dem Christbaum in 
der Kirche wird jeweils um 17.30, 
18.00 und 18.30 Uhr eine kurze 
Weihnachtsgeschichte für Klein 
und Gross erzählt.
Sonntag, 24. Dezember,  
17.00 bis 19.00 Uhr, vor und in 
der Kirche

Jugendgottesdienst 
«Brighter»
Verschiedene Kirchen im Zür­
cher Oberland gestalten zusammen 
6 mal pro Jahr einen Jugendgottes­
dienst für 15- bis 18-Jährige. Aus 
unserer Kirchgemeinde haben di­
verse Male schon Jugendliche da­
ran teilgenommen. Der nächste 
Anlass, bei dem wir das Begrüs­

Weihnachtsparcours
Von der Jugend für alle Generatio­
nen. Die Weihnachtsgeschichte mit 
Esel und Engeln im Pfaffbergwald 
erleben! Ein Spaziergang mit Pos­
ten, Überraschungen, Getränken 
und Snacks erwartet Sie. Der Par­
cours ist für Familien sehr geeig­
net. Die gesamte Gehdistanz be­
trägt ca. 2 Kilometer. 
Die Parkplätze beim Bildungs­
zentrum Gärtnerei dürfen benutzt 
werden. Wir empfehlen die An­
reise zu Fuss oder mit dem Fahr­
rad. Den Parcours kann man zwi­
schen 16.30 und 19.00 Uhr starten. 
Ab dem Schulhaus Pfaffberg ist der 
Weihnachtsparcours beschildert. 
Der Anlass kann bei Dauerregen 
oder Sturm abgesagt werden. Ein 
Flyer liegt im Kirchgemeindehaus 
auf und kann auf www.neueck.ch/
camps-projekte/ bezogen werden. 
Organisiert wird der Anlass von 
den Jugendbereichen der Viva Kir­
che, Kirche Neuhof und der Refor­
mierten Kirchgemeinde. Für Fra­
gen steht Lukas Peter (079 950 05 
05) gerne zur Verfügung.
Samstag, 23. Dezember,  
16.30 bis 19.00 Uhr, Schulhaus 
Pfaffberg

Snowcamp 2024 
Für Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe
Bist du auch dabei? Vom 25. Febru­
ar bis 1. März findet ein Klassiker, 
das Snowcamp, statt. Unser Chalet 
befindet sich im schönen, wilden 
Wallis in Saas Grund. Der Spass 
am Skifahren und Snowboarden 
steht natürlich im Mittelpunkt. An 
den Abenden gibt es jeweils kurze 
Gedankenanstösse und viel Fun bei 
verschiedenen Lageraktivitäten. 



Mittwoch, 10. Januar
Alterszentrum Sophie Guyer
9.45 Uhr, Zelglistrasse 7 
Pfarrer Paul Kleiner

Alterszentrum Neuhof
15.30 Uhr, Hittnauerstrasse 34
Pfarrer Paul Kleiner

Alterssiedlung 
17.15 Uhr, Sophie-Guyer-
Strasse 2
Pfarrer Paul Kleiner

Erwachsenenbildung 
und Spir i tual i tät
Dienstag, 19. Dezember

Kontemplation, Sitzen in Stille 
und Achtsamkeit
20.05 bis 21.15 Uhr, Kirche
Christine u. Heini Baumberger
Telefon 043 497 76 74
Weiteres Datum: 9. Januar

Sonntag, 24. Dezember
Adventstürli
17 bis 19 Uhr, Kirche
Info Seite 3

Sonntag, 24. Dezember
Gemeinsam Weihnachten feiern
18.00 bis 22.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Maya und Rolf Nünlist mit Team
Info Seite 3

Montag, 15. Januar 
Bildungsabend «Bibel»
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Weitere Daten: 29.1. / 12.2.
Info Seite 2

 Kalender 
www.refk i rchepfaeff ikon.ch

Musik
Donnerstag, 21. Dezember

Konzertante Barockmusik
18.30 bis 19.00 Uhr, Kirche
Aldo Christen, Traversflöte
Madeleine Marx, Blockflöte
Pius Brunner, Barockcello
Tina Zweimüller, Cembalo

Regelmässige  
Veranstaltung
Hauskreise

Wenn Sie sich für einen Haus-
kreis interessieren, wenden  
Sie sich an die Hauskreis- 
Koordination: Paul Kleiner,
Telefon 044 950 17 54,
pkleiner@refkirchepfaeffikon.ch
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Sonntag, 31. Dezember
Gottesdienst zum Jahresende
18 Uhr, Kirche
Pfarrer Paul Kleiner
Valentin Wandeler, Klarinette 
Fridolin Blumer, Kontrabass 
Tina Zweimüller, Orgel
Info Seite 1

Montag, 1. Januar
Gottesdienst zum Jahresbeginn
18 Uhr, kath. Kirche
Wir sind eingeladen in  
die katholische Kirche  
St. Benignus.

Sonntag, 7. Januar
Gottesdienst
10 Uhr, Kirche
Pfarrerin Sarah Glättli
Tina Zweimüller, Orgel

Quar t iergot tesdienste
Mittwoch, 20. Dezember

Alterszentrum Sophie Guyer
9.45 Uhr, Zelglistrasse 7 
Pfarrer Paul Kleiner

Alterszentrum Neuhof
15.30 Uhr, Hittnauerstrasse 34
Pfarrer Paul Kleiner

Alterssiedlung 
17.15 Uhr, Sophie-Guyer-
Strasse 2
Pfarrer Paul Kleiner

Sonntag, 24. Dezember
Alterszentrum Sophie Guyer
15.00 bis 15.45 Uhr, Zelgli-
strasse 7, Heiligabend-Feier mit 
Pfarrer Paul Kleiner

Got tesdienste
Live-Übertragung via Webseite.
Fahrdienst Sonntagmorgen:
Jeannette Im Obersteg
(044 950 08 33, bis Sa-Mittag)

Sonntag, 17. Dezember
Chinderwiehnacht
10 Uhr, Kirche
Nicolas Plain, Pamela Schmid 
und Team
Pfarrer Thomas Strehler 
Tina Zweimüller, Orgel 
Anschliessend Après-Chile

Montag, 18. Dezember bis 
Donnerstag, 21. Dezember

Abendfeiern im Advent
19.05 bis 19.40 Uhr, Kirche
Pfarrteam und  
Tina Zweimüller, Orgel
Info Seite 1

Sonntag, 24. Dezember
Christnachtfeier
22.30 Uhr, Kirche
Pfarrer Thomas Strehler
Konzertchor Singgemeinde, 
Leitung Nicolas Plain
Tina Zweimüller, Orgel
Info Seite 1

Montag, 25. Dezember
Weihnachtsgottesdienst  
mit Abendmahl
10 Uhr, Kirche
Pfarrer Paul Kleiner 
Tina Zweimüller, Orgel
Info Seite 1

tipp
Chinderwiehnacht 
und Ausstellung
Sonntag, 17. Dezember, 10 Uhr, Kirche

«Was zwitschered ois d’Vögel? – Eine etwas 
andere Weihnachtsgeschichte. Lassen Sie sich 
im Anschluss weiter verzaubern und besichtigen 
Sie die Ausstellung der handgefertigten Weih-
nachtskrippen unserer Untikinder im Kirchenchor. 

Herzlich willkommen!


